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Alle guten Gaben,
alles, was wir haben,

kommt, o Gott von dir.
Dank sei dir dafür.
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Hier kommen die Könige, sie folgen einem Stern.
Sie gehen von Haus zu Haus und verkünden unsern Herrn.
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Das Wort des Pfarrers
Es gibt viele Feuer: Wir kennen die Glut der Leidenschaft, lodernden 
Zorn, glühenden Hass, brennenden Eifer, feuriges Temperament. Alle 
Feuer haben eines gemeinsam: Sie lassen schmutzige, graue Asche 
zurück. Menschen brennen vor Begeisterung, werden vom Feuer der      
Leidenschaft entfacht, erglühen im Zorn und Eifer, lodern auf im Idealis-
mus oder vor Wut und Hass. Aber alle diese Feuer verbrannten schließ-
lich die Menschen und ließen Asche zurück.

Es gibt ein Feuer, das Menschen in Brand steckt, ohne sie zu verbrennen. 
Das ist das Feuer der Liebe Gottes. Dieses Feuer entfacht, aber verzehrt 
den Menschen nicht. Gottes Liebe lässt den Menschen zu einer hellen 
Flamme des Lebens aufleuchten, aber es bleibt keine Asche zurück.

So spricht der Herr: Ich bin gekommen, dass ich ein Feuer anzünde auf 
Erden; was wollte ich lieber, als dass es brennen würde!

Die  Wirklichkeit der Welt war für Moses das Erlebnis der verbren-
nenden Dornbüsche in der Wüste. Das hat er oft erlebt. Aber da gab es 
nun einen Dornbusch, der auch brannte, aber er verbrannte nicht. Das 
war die Wirklichkeit Gottes, die anders ist als alle Feuer dieser Welt. 
Moses konnte schauen, nachdenken und erfahren. Er begab sich auf den 
Weg Gottes und folgte damit der Berufung seines Lebens.

Gedanken entnommen aus AXEL KÜHNER
 Überlebensgeschichten für jeden Tag – neukirchener aussaat 

Und damit einen lieben Gruß des Pfarrers an Sie/Euch alle. 
Er lädt zu den Gottesdiensten und zu den Veranstaltungen

in der Pfarre sehr gerne und herzlich ein.
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Sternsingen
Hilfe unter einem guten Stern 

Alle Jahre wieder sind unsere Sternsinger unterwegs, um die Frohe 
Botschaft von der Geburt Jesu in jede Wohnung zu bringen und um 
für arme und leidende Menschen eine Spende zu erbitten.

Sonntag, 3. Jänner 2016 von 16:00 bis 20:00 Uhr 
Waldstraße, Auffang, Weißgattererstraße, Weingartnerstraße ab 46/59 
aufwärts, Erikaweg, Primelweg

Montag, 4. Jänner 2016 von 16:00 bis 19:00 Uhr
Weingartnerstraße ab 44/43 abwärts, Felseckstraße, Klosteranger, 
Sieglangerufer

Dienstag, 5. Jänner 2016 von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Mentlbergstraße, Völserstraße, Natterer-See-Weg, J.-F.-Huter-Straße, 
Geroldsbachweg

Wir bitten Sie herzlich, die Sternsinger wohlwollend aufzunehmen
 und bedanken uns bereits jetzt für Ihre Spende.
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209.Wallfahrtsmesse
 in unserer Wallfahrtskirche Mentlberg Maria auf der Gallwies

Freitag, 15. Jänner 2016

Der Rosenkranz
wird um 19:00 Uhr gebetet,

anschließend feiern wir 
um 19:30 Eucharistie.

miteinander beten
miteinander singen
miteinander feiern

Heilige Messe
mit anschließendem Frühstück

Dienstag, 5. Jänner 2016, 08:00 Uhr

Alle sind herzlich dazu eingeladen!
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Eucharistische Anbetung
Jesus im Sakrament

Wir laden alle herzlich ein...

	 ... zu einer Zeit der Ruhe und der Besinnung
	 ... zu einer Zeit des Hinhörens und des Krafttankens
	 ... zu einer Zeit des Dankes und der Bitte vor Gott

jeden Donnerstag von 18:00 - 18:30 Uhr

mit Lobpreisliedern - Anbetungszeit und 
Eucharistischem Segen

Vesper
mit Gott den Tag beschließen

Die Vesper ist das Abendgebet der katholischen Kirche. Weltweit 
werden die gleichen Psalmen gesungen und die gleichen Stellen aus 
der Heiligen Schrift gelesen.

Montag, 4. Jänner 2016 um 18:00 Uhr
in der Pfarrkirche Maria am Gestade

Wir laden herzlich dazu ein, sich an diesem weltumspannenden 
Gebet zu beteiligen, aus dem Getriebe des Alltags auszu- 
steigen und durch die rhythmischen Psalmgesänge zur Ruhe zu 
kommen.
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Hoangertstubm
geselliger Nachmittag für alle Junggebliebenen

Einladung zur Hoangertstubm am

Mittwoch, den 20. Jänner 2016
um 14.00 Uhr

im Pfarrsaal

Euer Hoangertstubmteam 
freut sich schon wieder 

auf euch und eure Freunde.

Gebetsmeinung
des Heiligen Vaters für Jänner 2016

1. Für den interreligiösen Dialog: Um Frieden und Gerechtigkeit als 
Früchte echten Dialogs unter den Religionen.

2. Für die Einheit der Christen: Austausch und brüderliche Liebe ermög-
liche den Christen, mit der Hilfe des Hl. Geistes alle Glaubensspal-
tungen zu überwinden.
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	 Frauentreff
Krippenmuseum Fulpmes

Das neue Jahr beginnen wir am
 

Donnerstag, den 14. Jänner 2016 

mit einem Besuch des
„KRIPPENMUSEUMS FULPMES“

Die Führung gestaltet der bekannte
Bildhauer Johannes Maria Pittl!

Wir treffen uns um 15:00 Uhr am Stubaitalbahnhof.
Nach der Besichtigung kehren wir im 

Landgasthof Jenewein ein!
Bitte meldet euch bei Angelika (0650-3640821)

Euer Frauentreffteam freut sich
auf einen netten Nachmittag mit euch.
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Bei allen Gottesdiensten

am Samstag, den 30. Jänner und 
am Sonntag, den 31. Jänner

erbitten wir Ihr Kerzenopfer
(1 Kerze - 4 Euro)

Die Kerzen werden bei jeder Messe gesegnet und sie werden während 
des Jahres in der Kirche angezündet sein. 
Die Kerzen liegen vor diesen Gottesdiensten in der Kirche hinten bei 
den Tischen auf und sollen dann in die dafür vorbereiteten Körbe ge- 
geben werden.

Kerzenopfer
zu Mariä Lichtmess



� �

Familienmessen
Lasset die Kinder zu mir kommen!

am 31. Jänner 2016 um 09:30 Uhr

mit Kindersegnung und
kleiner Lichterprozession

Vorschau | Familienmesse im Feber| 28.02.2016 09:30 Uhr  
Vorstellung der Erstkommunionkinder

     



10 11

Reich, ohne es zu wissen
nach Axel Kühner 

In einem kleinen Dorf wohnt eine ältere, arme Frau. Ihr Sohn ist vor 
Jahren nach Amerika ausgewandert. Regelmäßig schreibt er ihr. Eines 
Tages erhält die Frau Besuch vom Lehrer im Dorf. Sie zeigt ihm freudig 
die Briefe des Sohnes und auch die hübschen „Bildchen“, die der Sohn 
seinen Briefen immer beigelegt hat. Es sind zwar immer die gleichen 
Bilder, die der Sohn geschickt hat, aber die alte Frau freut sich daran. 
„Frau“, sagt der Lehrer, „das ist doch Geld. Das sind amerikanische 
Dollarnoten. Sie sind reich und wissen es gar nicht!“

Wir mögen vielleicht lächeln über die Unwissenheit der Frau. Aber sind 
wir nicht auch oft so mit den Schätzen Gottes in seinem Wort umge-
gangen? Und mit seinen Zeichen in den Sakramenten?  Immer die glei-
chen netten Geschichten. Immer die gleichen netten Worte. Immer die 
gleichen feinen Zeremonien. Und wir merken gar nicht, dass sie voller 
Reichtum und Leben, voller Freude und Kraft stecken. Wir sind reich 
im Glauben, reich in der Hoffnung und wissen es gar nicht. Wir sind 
Königskinder, sind die Erben Gottes und leben wie Bettler und beklagen 
die Nöte unseres Lebens. 

Quelle: Axel Kühner, Überlebensgeschichten für jeden Tag, Aussaat Verlag
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Feuerwehrball
mit dem „Duo Maximal“ 

Einladung zum Ball 
der Freiwilligen Feuerwehr Wilten

Termin: Samstag, 30. Jänner 2016
Ort: Pfarrsaal Maria am Gestade,    

Weingartnerstraße 44
Beginn: 20:00 Uhr

           
             
               Es unterhält Sie das

Die Feuerwehr Wilten freut sich, 
Sie als Gäste auf unserem Ball willkommen zu heißen!
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SA	 26. Dez.	 Fest des Hl. Stephanus
	 09:30	 Messfeier	 Verstorbene Angehörige der Fam. Mitterer
	 18:30      	 Messfeier	 für den Frieden in der Welt		
 
SONNTAG, 27. Dezember 2015 | Fest der Heiligen Familie
	 09:30	 Messfeier mit Johannesweinsegnung
			   Familie Ölhafen / Pfarrgemeinde
	 18:30	 Messfeier	 Christl Stecher

MO	28. Dez.	 Unschuldige Kinder
	 18:00        	 Abendlob

DI	 29. Dez.	 5. Tag der Weihnachtsoktav
	 08:00	 Messfeier	 für Arme Seelen
                
MI	 30. Dez.	 6. Tag der Weihnachtsoktav
	 08:00	 Morgenlob
	
DO	31. Dez.	 Fest des Hl. Silvester I.
	 18:00	 Jahresabschlussmesse mit Totengedenken
			   Hermine Leitner und Ernst Rohn / 
			   9. Jahrtag Othmar Plörer  /
			   Verstorbene d. Fam. Crepaz und Kompein /
			   Verstorbene d. Fam. Strasser und Schuchter

FR	 1. Jänner	 Neujahr 
	 09:30	 Messfeier	 für die Pfarrgemeinde
	 18:30	 Messfeier	 Jahrtag Frieda Bauer	

SA	 2. Jänner	 Fest des Hl. Blasius des Großen
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 in besonderer Meinung

Gottesdienstordnung
Jänner
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SONNTAG, 3. Jänner 2016 | 2. Sonntag nach Weihnachten
	 09:30	 Messfeier	 für die Pfarrgemeinde 
	 18:30	 Messfeier  	für den Frieden in der Welt

MO	4. Jänner	 Montag der Weihnachtszeit
	 18:30	 Vesper

DI	 5. Jänner	 Dienstag der Weihnachtszeit
	 08:00	 Messfeier	  in besonderer Meinung
	 18:30	 Messfeier mit Sternsingern
			    für die Pfarrgemeinde
		       
MI	 6. Jänner	 Heilige 3 Könige 
	 09:30	 Messfeier	 für verstorbene Eltern Gatterer
	 18:30	 Messfeier 	für verstorbene Familienangehörige       
               	
DO	7. Jänner	 Fest des Hl. Valentin
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 8. Jänner	 Fest des Hl. Severin
	 18:00	 kein Rosenkranz 
	 18:30	 keine Messfeier  

SA 	9. Jänner	 Samstag der Weihnachtszeit
	 17:30	 Beichte
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier	 in einem besonderen Anliegen

SONNTAG, 10. Jänner 2016 | Taufe des Herrn
	 09:30	 Messfeier	 für die Pfarrgemeinde 
	 18:30	 Messfeier	 Franz Nuener / Sieglinde und Josef Wögerer /
			   Roswitha Schumacher

MO	11. Jänner	 Montag der 1. Woche im Jahreskreis	
	 18:00	 Abendlob

DI	 12. Jänner	 Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
	 08:00	 Messfeier	 für Arme Seelen
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MI	 13. Jänner	 Fest des Hl. Hilarius
	 08:00	 Morgenlob	    
            	       
DO	14. Jänner	 Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis	
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr
	
FR	 15. Jänner 	 Fest des Hl. Romedius von Thaur
	 19:00	 Rosenkranz in der Wallfahrtskirche
	 19:30	 Wallfahrtsmesse 	für Familien und Jugendliche
 				    unseres Landes                              
                                       			 
SA	 16. Jänner	 Marien-Samstag
	 17:30	 Beichte
	 18:00	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30	 Messfeier	 Josef und Anna Scheidle

SONNTAG, 17. Jänner 2016 | 2. Sonntag im Jahreskreis                	
	 09:30   	 Messfeier	 Viktoria Liensberger  / Pfarrgemeinde
	 18:30   	 Messfeier	 Johann Schreiner und Angehörige	

MO	18. Jänner	 Montag der 2. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 Abendlob

DI	 19. Jänner	 Fest der Hll. Fabian und Sebastian
	 08:00       	 Messfeier	 für die großen Anliegen der Weltkirche		
                                 
MI	 20. Jänner	 Fest der Hll. Fabian und Sebastian
	 08:00	 Morgenlob

DO	21. Jänner	 Fest der Hll. Meinrad und Agnes
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 22. Jänner	 Fest des Hl. Vinzenz
	 18:00	 kein Rosenkranz
	 18:30	 keine Messfeier	
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SA	 23. Jänner	 Marien-Samstag
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Verstorbene der Fam. Falch

SONNTAG, 24. Jänner 2016 | 3. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier	 Michael Stotter
	 18:30	 Messfeier  	7. Jahrtag Manfred Leitner / Franz Strobl	

MO	25. Jänner	 Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
	 18:00        	 Abendlob
                
DI	 26. Jänner	 Fest der Hl. Angela Merici
	 08:00	 Messfeier   in besonderer Meinung

MI	 27. Jänner	 Fest der Hl. Angela Merici
	 08:00	 Morgenlob
	                   	
DO	28. Jänner	 Fest des Hl. Thomas von Aquin
	 18:00	 Anbetung bis 18:30 Uhr

FR	 29. Jänner 	 Fest des Hl. Josef Freinademetz
	 18:00	 kein Rosenkranz 
	 18:30        	 keine Messfeier  	

SA	 30. Jänner	 Marien-Samstag
	 17:30        	 Beichte
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier mit Kerzensegnung
		   	 Karolina und Otto Hörtnagl

SONNTAG, 31. Jänner 2016|4. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier mit Kerzensegnung und Kindersegnung
			   Jahrtag Elisabeth Seidl / 5. Jahrtag Maria Pichler
	 18:30	 Messfeier mit Kerzensegnung

		    	 4. Jahrtag Gottfried Falch
			   6. Jahrtag Anneliese Falch /Pfarrgemeinde
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Name	 Taufdatum

Kröll Leon	 03.01.2015
Strieder Valerie	 10.01.2015
Stotter Lea	 24.01.2015
Ostermann Emilia	 24.01.2015
Hofer Hannah Margaritha	 31.01.2015
Seewald Emma	 14.02.2015
Truber Valentin	 14.02.2015
Wibmer Benjamin	 21.02.2015
Zehetner Simon Jonas	 07.03.2015
Heil Almira Virginie	 06.04.2015
Kircher-Lena Vita Marie Hermine Renate	 11.04.2015
Greil Valentin	 25.04.2015
Holluschek Rosa Brigitte	 25.04.2015
Schneider Sebastian	 26.04.2015
Gaura Antonio	 16.05.2015
Schöffmann Laura	 23.05.2015
Walder Mia Sophie	 30.05.2015
Pegger Anna Philia	 31.05.2015
Stroiwas Sara	 06.06.2015
Pinggera Lisa Martina	 14.06.2015
Probst Emma	 28.06.2015
Hofmeister Kevin Christopher	 11.07.2015
Lugger Marcel Sebastian	 11.07.2015
Weisser Lisa Marie	 18.07.2015
Dobbin Sidney Kalon	 09.08.2015
Pittl Sara	 14.08.2015

Taufen 2015
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Petter Lorenz	 23.08.2015
Pedit Leo Marco	 29.08.2015
Mairhofer Matteo	 05.09.2015
Lorenz Olivia Marie	 19.09.2015
Brunner Anja	 26.09.2015
Schreilechner Mia	 26.09.2015
Barsan David Gabriel Emanuel	 10.10.2015
Mascher Sofia Marie	 11.10.2015
Neuner Moritz Andrä	 07.11.2015
Strauß Elina	 21.11.2015
Hammerl Vanessa	 22.11.2015
Wötzer Anton Stefan	 28.11.2015
Wieser Anna	 12.12.2015
Ostermann Matthias	 12.12.2015
		
		

In jedem Kind träumt Gott den Traum der Liebe,
in jedem Kind wacht ein Stück Himmel auf,

in jedem Kind blüht Hoffnung, wächst die Zukunft,
in jedem Kind wird unsere Erde neu.
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Namen					     Trauungsdatum

Szepessy David und Szepessy Deborah	 21.03.2015	
Höllrigl Phillip und Käfinger Nicole	 16.05.2015
Moritz Helmut und Nigg Elke	 30.05.2015
Pölzl Bernhard und Pölzl Daniela	 13.06.2015
Rohn Andreas und Henninger Bianca	 20.06.2015
Kartnaller Ralph und Siller Maria-Magdalena	 27.06.2015
Gappmaier Paul und Wallig Christiane	 11.07.2015
Sandtner Christian und Becker Sonja	 25.07.2015
Burri Reto und Burri-Egger Katrin	 25.07.2015
Wolf Stefan und Köck Verena	 21.08.2015
Haider Johannes und Hauser Melanie	 28.08.2015
Reinalter Manuel und Kern Stefanie	 29.08.2015
Lösch Florian und Maurer Barbara	 04.09.2015
Pichler Daniel und Pichler Evelyn	 12.09.2015
Tschugg Matthias und Mitterer Nina	 19.09.2015
Bair Matthias und Plank Marina	 24.10.2015

Trauungen 2015
in der Pfarre Maria am Gestade
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Verstorbene 2015
aus unserer Pfarrgemeinde

Name	 Jahrgang

Huter Josef						      1925
Kirchmair Paula					     1914
Heuberger Anita					     1949
Kaspar Anna Maria					     1920
Hejna Erika						      1928
Huter Rosa						      1919
Brandner Martin					     1962
Exenberger Reinhard					     1955
Wötzer Oskar						     1927
Leidorfer Alois						     1932
Babinetz Ernst						      1937
Außerlechner Martha					     1924
Münzberg Werner					     1939
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Das Papsttum
Wissenswertes

„Das PAPSTTUM ist die einzige Institution der Welt, 
welche die Zeit der Römer mit dem 
Zeitalter des Internet verbindet.“ 

Josef Gelmi
 
Wie kurz regierten manche Päpste?
 
03 Tage: Papst Stephan, der nicht Bischof war. (752).
10 Tage: Bonifaz VI. (896)
15 Tage: Urban VII. (1590)
20 Tage: Theodor II. (897)
20 Tage: Cölestin IV. (1241)
20 Tage: Marcellus II. (1555)
22 Tage: Damasus II. (1080)
26 Tage: Pius III. (1503)
26 Tage: Leo XI. (1605)
28 Tage: Hadrian V. (1276)
33 Tage: Johannes Paul I. (1978)
 
Übrigens: Man erzählt sich, dass Papst Urban VIII. (1623-1644) sich 
öfters über vier seiner Verwandten beklagte, die nichts wert waren.     
Einer war General, aber er wusste das Schwert nicht zu gebrauchen; 
ein zweiter war Redner, konnte aber nicht reden; ein dritter war 
Mönch, hatte aber keine Geduld; ein vierter war ein Heiliger, aber er 
wirkte kein Wunder!
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Warum zerstören wir Menschen die Schöpfung und das Leben anderer 
Menschen? Um diese Frage geht es im päpstlichen Rundschreiben Laudato 
si‘. Über die Sorge um das gemeinsame Haus.

Die Umwelt wird nur als Gebrauchsgegenstand gesehen, so Papst Franzis-
kus. Sie ist wertvoll, weil ein Schnitzel oder Smartphone daraus werden 
kann. Das geht so weit, dass Lebensglück und -sinn vom Konsum abhängig 
gemacht werden.

Es wird Zeit, umzudenken. Dabei können die biblischen Schöpfungs-
geschichten helfen. Zum Beispiel, dass wir Menschen aus Ackerboden 
geformt sind. Sie erinnern, dass wir Teil der Natur sind und von ihr ab-
hängig. Mehr noch, die Schöpfung verweist auf Gott: Sonnenuntergänge 
genauso wie die Spinne in der Ecke. Umdenken braucht auch Taten. 
Private Initiativen wie Gemeinschaftsgärten, Tauschkreise und eine Poli-
tik, die sich nicht vor den FinanzakteurInnen fürchtet, sondern Gesetze 
schafft und vollzieht, die gutes Leben aller ermöglichen. Dazu muss die 
weltpolitische Ebene gestärkt werden, so Franziskus. Aber nicht als    
Geheimbund, sondern im Dialog mit allen Betroffenen.

(Lucia Göbesberger)

Schöpfungsverantwortung
							         für alle	

Bildnachweis: 
Diözese Innsbruck/Soier
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	 Exerzitien im Alltag
Angebot unserer Pfarre für die Fastenzeit 2016

Was meint das Wort „Barmherzigkeit“ für uns im 21. Jahrhundert?
Die Impulse bei den Exerzitien im Alltag „beherzt leben“ bereiten 
den Boden, dieser Frage nachzugehen. Erfahren auch Sie, Gott hat ein 
Herz für uns und deshalb können wir einander beherzt begegnen.
Wir laden alle herzlich ein, die sich gemeinsam mit uns auf die Exerzitien 
im Alltag einlassen möchten!

Wir starten am Freitag, den 12. Februar 2016, 
um 19:30 Uhr im Pfarrsaal, 

die weiteren Treffen: 19., 26. Februar, 
4., 11., und 18. März 2016

Anmeldung bitte bei Johanna Ehrenberger, Tel.Nr: 0664 342 70 22
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Humoriges
Lachen ist die beste Medizin

Der Unterschied
Ein Sammelpater verrichtete in Sarnthein den Beichtstuhldienst.
Ein Sarner Bauer ging zur Beichte und gestand dem Pater seine Sünden. 
Am Ende meinte der Pater: „Da kann ich Sie aber nicht lossprechen.“ 
– Darauf der erzürnte Sarner: „Wenn Sie’s bis jatz net darlearnt hobm, 
wegen meiner brauch’n Sie’s nimmer learnen. I geah zum Zehnermesser, 
darsell konns woll.“

Heidenorchester
Vor einigen Jahren fiel im Burggrafenamt ein geplanter Auftritt des 
Haydn-Orchesters aus. Grund dafür war eine zu tiefe Raumtemperatur 
in der Kirche. Monate später unterhielten sich Vertreter des Brixner 
Domchores mit dem Diözesanbischof. Dabei kamen sie auch auf das 
nicht zustande gekommene Konzert zu sprechen. Ein Chorsänger 
kommentierte das Geschehen so: „Wenn a Christorchester gwesn 
war, nocher hattn sie schun gspielt, ober weil’s lei a Heidnorchester 
wor…..“

Die Taufe
Für Pfarrer Ignaz Zangerl in St. 
Nikolaus in Ulten waren weibliche 
Wesen anscheinend etwas weniger 
wert als Männer. Ein Vater bat ihn 
etwa um die Taufe seines Kindes, 
worauf Zangerl fragte: „Wos isch 
es?“ – Mit Stolz antwortete der 
Vater: „A Madl, Herr Pfarrer!“  
Darauf der Pfarrer ganz trocken: 
„Eppes isch’s a!“
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Verleger und Herausgeber:

Kath. Pfarrgemeinde Maria am Gestade, Weingartnerstraße 44, 6020 Innsbruck
Pfarrer Msgr. Cons. Helmut Gatterer 

Tel. 0512/572862 e-mail: office@pfarre-mag.at
homepage: http://www.pfarre-mariaamgestade-ibk.at 

Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr / Mittwoch 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr

			 

Terminkalender
Jänner 2016

So	 03. Jänner		  16:00	 Sternsinger unterwegs bis 20:00 Uhr
Mo	 04. Jänner		  16:00	 Sternsinger unterwegs bis 19:00 Uhr
			   18:00	 Vesper
Di	 05. Jänner		 08:00	 Messe mit Frühstück	
			   16:00	 Sternsinger unterwegs bis 18:00 Uhr
			   18:30	 Messe mit Sternsingern
Do	 14. Jänner		  15:00	 Frauentreff Krippenmuseum Fulpmes
Fr	 15. Jänner		  19:30	 Wallfahrtsmesse/Wallfahrtskirche
Mi	 20. Jänner		  14:00	 Hoangertstubm
Sa	 30. Jänner		  20:00	 Feuerwehrball
So	 31. Jänner		  09:30	 Familienmesse mit Kindersegnung

	

	 	

	

Samstag	 17:30 Uhr	 Beichte
	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag	 09:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier		
Montag	 18:00 Uhr	 Abendlob
Dienstag	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch	 08:00 Uhr	 Morgenlob
Donnerstag	 18:00 Uhr	 Anbetung
 

Gottesdienstordnung
der Pfarre Maria am Gestade     


